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Fußballextra seit 1984 - Saison 2010/2011 - Laufende Nr. 0017 vom  02. Nov. 2010 

++   Sportliche Mitteilungen nicht nur für Rotthausen und den Gelsenkirchener Süden   ++ 
Homepages: www.fussballkondition.de    www.gelsenkirchenmarathon.de Webmaster, Sieghard Tinibel 

 

3:2 Sieg für die Hartplatzhelden vor dem 
Bundesgerichtshof gegen den DFB      

www.hartplatzhelden.de 
 Wer besitzt die Rechte an Videos von Amateurspielen?  
Diese Frage hatte der Bundesgerichtshof zu klären, ein Urteil 
zu sprechen mit weitreichenden Folgen. David hat den Kampf 
gegen Goliath gewonnen. 
Der Württembergische Fußballverband, allen voran dessen 
selbstherrlicher Boss Herbert Rösch, unterstützt von dem 
selbstherrlichen Präsidenten des DFB, Theo Zwanziger, ist vor 
dem BGH auf die Schnauze gefallen. Damit ist eine endgültige 
Entscheidung zu der Frage, wem der Fußball gehört, den 
Verbänden oder denjenigen, die ihn spielen, gefallen. 
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Die Hartplatzhelden haben in letzter Instanz einen O : 2 
Rückstand in einen 3 : 2 Sieg umgewandelt, um in der 
Fußballmetaphorik zu bleiben, denn dieser Sieg vor dem BGH 
zählt dreifach, nachdem die beiden ersten Instanzen gegen die 
Hartplatzhelden geurteilt hatten. Den vorerwähnten 
raffgierigen edlen “Sportfunktionären ging es wie anders auch 
nur ums Geld. 
Der an seinem Posten klebende Theo Zwanziger hat nun 
wieder einen Grund, von der Bildfläche zu verschwinden.   

  Ab November kommt auch wieder die  
Fußballhalle mehr zur Geltung!  

Freizeitgruppen und Betriebsmannschaften tummeln sich in der beliebten Gelsenkirchener Fußballhalle 
von ALMA Sport an der Hohenzollernstraße. So auch die Kicker des V-Amtes GE ...  hier im Bild. 

  

 
Fußball- und Breitensporttrainer Sieghard Tinibel richtet im neuen 

Gelsenkirchenener Gesundheitspark Nienhausen die 

DFB-COOPER-STRECKE    

www.fussballkondition.de   
zum Dauergebrauch für Jedermann ein. Jeder kann dann anhand von 

installierten Tafeln und der Streckenmarkierungen seinen momentanen 
läuferischen Kraftausdauerstand ablesen und feststellen für welche Liga die 

Grundausdauer im Fußball reicht. 

  
Keine Punkte für Erste und Zweite! Dritte mit kleiner Serie! 

Drei gegen drei ... ist über 1 Stunde ganz schön schweißtreibend 
... meinen Peter, Michael, Reno, Jörg und Dennis. Die 
Vorbereitung für´s nächste Turnier beginnt ab sofort ... 
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DJK TuS Rotthausen – Concordia Wiemelhausen: 2 – 4 ( 1 – 1 ) 

 
Katastrophale Abwehrfehler fast vom Nebel verschluckt! 

 
 

Gleich auf drei Spieler und den kompletten Trainerstab musste unser Team am 
Sonntag in der Begegnung gegen Concordia Wiemelhausen verzichten. Während 
Trainer Thomas Kania und „Co“ Basti Wernscheid im Urlaub weilten, mussten Kai 
Dembski, Christian Wieschnewski und Marcel Just verletzt passen. Zu allem Überfluss 
konnte auch noch Tobi Klein erst in der zweiten Spielhälfte zur Mannschaft stoßen. So 
war es ein kleiner Haufen, der Interimstrainer Andreas Lübeck an diesem Sonntag zur 
Verfügung stand. Mit Concordia Wiemelhausen kam dann ein Team, dass mit großen 
Vorschusslorbeeren in die Saison geschickt wurde, zunächst schlecht startete, dann 
aber, nach einem Trainerwechsel, in den letzten Wochen immer stärker wurde.  
Nach kurzem Abtasten ging es gleich auf beiden Seiten richtig los. Auf dem schweren 
und rutschigen Boden suchten beide Mannschaften ihr Heil in der Offensive. Da der 
Unparteiische wenig eingriff und sehr viel durch gehen ließ, entwickelte das Spiel auch 
gleich eine besondere Härte. Letztlich musste er dann doch zu den Karten greifen und 
so wurden auf unserer Seite in der ersten halben Stunde gleich vier Akteure mit der 
gelben Karte bedacht. Der Gast aus Bochum kam jedoch als erster zum Erfolg. Nach 
einem Ballverlust von Tobi Bahlmann im Mittelfeld schaltete der Gegner in der 9. 
Minute blitzschnell um, spielte tief in die Spitze und die sich ergebene Chance nutzte... 

 
.... der Stürmer der Gäste eiskalt aus. 0:1 für Concordia Wiemelhausen 
Unser Team schlug aber umgehend zurück. Nur 6 Minuten später setzte sich Christian 
Czedzak auf der linken Seite gleich gegen zwei Gegner durch, flankte in die Mitte und 
am zweiten Pfosten war Torjäger Peter Bollmann zur Stelle. Gegen seinen Schuss aus 
9 Metern war der Gästekeeper machtlos. 1- 1!  
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Unsere Mannschaft wollte aber sofort mehr. 20. Minute: mit schöner und schneller 
Kombination durchs Mittelfeld wird Peter Bollmann auf links freigespielt. Der tritt an, 
überläuft den Aussenverteidiger der Concorden und flankt dann flach und hart in die 
Mitte auf den mitgelaufenen Paddy Rosenberg. Torwart und Abwehr sind geschlagen, 
mit langer Grätsche rutscht Paddy 2 Meter vor der Linie in den Ball, erwischt ihn dann 
aber so unglücklich tief, dass das Leder noch über den Kasten fliegt. Das wär ´s 
gewesen. Die Härte im Spiel nahm nun zu. Um jeden Meter Boden wurde nun 
gerungen. Und wieder haben wir die nächste Großchance. Nach einem tollen Sololauf 
von Adam Targonski legt dieser den Ball ab auf Peter Bollmann. Bolle nimmt aus 8 
Metern Maß, scheitert jedoch an einem Abwehrspieler, der das Leder für seinen schon 
geschlagenen Torhüter noch von der Linie kratzt. 

Eine Riesenchance! Leider vergeben. So geht es mit dem Unentschieden in die Pause. 
Mit Beginn der zweiten Hälfte kommt für den „gelb-rot-gefährdeten“ Mustafa Yasa Tobi 
Klein in die Partie. Für die wieder einmal zahlreichen Zuschauer der Begegnung wird es 
nun immer schwieriger noch etwas zu erkennen. Dichter Nebel zieht vom feuchten 
Boden auf und nimmt allen die Sicht. Die nächsten beiden Chancen ergeben sich 
jedoch vor dem Tor der Gäste und dieses ist auch vom Standort unserer Fans noch gut 
sichtbar. Beide Male ist Adam Targonski von der Wiemelhauser Abwehr nicht zu halten 
und zieht alleine aufs Tor. Beide Male scheitert er jedoch in aussichtsreicher Position. 
Besser machen es da die Gäste in der 53. Minute. Ein Freistoß von der linken Seite 
segelt lang und hoch auf unseren zweiten Pfosten, wo ein Gästeakteur am höchsten 
springt und das Leder zum 1-2 einköpft. Aber wieder schlägt unsere Mannschaft 
umgehend zurück. Und wieder ist es Christian Czedzak, der Peter Bollmann mit einem 
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Diagonalpass bedient.. 

 
Unwiderstehlich zieht Bolle aus 30 Meter Torentfernung mit dem Leder in den 
Strafraum und zieht ab. Alle Abwehrversuche der Gäste, die sich ihm in den Weg 
werfen, sind vergeblich. Links oben schlägt das Leder ein. 2 – 2 .... 

  
Aber wieder nur 4 Minuten später kommen die Bochumer zum nächsten Treffer. Wer 
vielleicht ihren vorherigen nicht hat sehen können, dem wird hier noch einmal eine 
Wiederholung geboten. Wieder ist der Ball eine gefühlte Ewigkeit von der linken Seite 
bis zum langen Pfosten unterwegs, wieder kommt der Angreifer der Gäste zum 
Kopfball und wieder nickt er in aller Ruhe das Leder ein. Da gab es wohl ein großes 
Erstaunen auf Seiten der Wiemelhauser, wie leicht man an diesem Tag zu Treffern 
kommen kann. Doch damit nicht genug. In der 80. Minute kann unser Schnapper 
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einen Flachschuss der Gäste nicht festhalten und das Leder bleibt genau vor den 
Füßen eines Bochumers liegen, der keine Skrupel hat, dieses Geschenk gerne 
anzunehmen. 2 – 4! Der Rest der Partie wurde vom immer dichter werdenden Nebel 
verschluckt.  
Am kommenden Sonntag reist unsere Mannschaft zum Tabellenschlusslicht 
nach Kaltehardt. Zu diesem Spiel steht ein Bus, auch für die Anhänger der 
Mannschaft, bereit. Abfahrt ist um 13.00 Uhr ab „Haus Beckmann“. 
Reservierungen bitte bei „Scheune“ vornehmen. 
Anstoß ist um 14.30 Uhr in Bochum-Kaltehardt. 
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 Tilman Falt  
RUNNERS POINT  
STAFFELLAUF 2011 

Anmeldung zur 3. Austragung ab sofort möglich  

www.runnerspoint-staffellauf.de 
Die Kapitäne können ihre Teams schon melden .... 
Recklinghausen, den 29. Oktober 2010 - Die ersten Vorbereitungen zur 
dritten Austragung des RUNNERS POINT Staffellaufs sind abgeschlossen. Ab 

sofort können sich Teilnehmer auf der Website des Staffellaufs 
(www.runnerspoint-staffellauf.de ) für das einzigartige Laufevent am 22. 

Mai 2011 in der Veltins-Arena „Auf Schalke“ registrieren. Für die Anmeldung 
zum jetzigen Zeitpunkt muß die Staffel auch noch nicht komplett sein. Es 
genügt, wenn sich der Teamkapitän zunächst alleine einbucht und eine 

Staffel registriert, er selber kann dann in der Folgezeit seine Laufkameraden 
in der Datenbank eintragen oder ändern. Auch für diese Staffelteilnehmer 

gilt natürlich der Frühbucher-Preis von 12 Euro pro Person. 
 

RUNNERS POINT Geschäftsführer Otto Hurler hat nach der diesjährigen 
Steigerung der Teilnehmerzahl auf knapp 7.000 Läufer für die dritte Auflage 

die 10.000-Teilnehmer-Marke im Visier: "Wir haben in den Wochen nach 
dem letzten Staffellauf im Juni dieses Jahres so viele positive Reaktion 

erfahren, dass wir gute Gründe haben, mit ambitionierten Erwartungen die 
Organisation unseres dritten Staffellaufs anzugehen." Und auch RUNNERS 
POINT Eventmanager Bernd Gröne ist sich sicher, dass "der Staffellauf in 

der Arena auf Schalke auf dem besten Wege ist ein echter Kult-Lauf zu 
werden".  
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Unverändert werden neben dem Staffellauf für Erwachsene auch 
die Läufe für Kinder und Jugendliche angeboten, neu im Programm 
ist ein gesonderter Staffellauf für Firmen-Teams und ein 5 km 
Charitylauf für alle, die als Einzelstarter Laufen oder Walken 
möchten. 

Start der 3.600 m Cooper-Läufer beim Volkslauf „Auf der Reihe“ 
 

Ausführliche Informationen zum RUNNERS POINT STAFFELLAUF gibt es im 
Internet unter www.runnerspoint-staffellauf.de 

 
 

   

Gelsenkirchener Laufsport kompensiert den Ausfall des 
Gelsenkirchenmarathon für 2011 mit 3 gemeldeten 

Veranstaltungen in Kooperation mit DJK TuS 1910 Rotthausen. 
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Mehr Fotos von Outdoorsportarten wie Fußball und 

Jogging mit Walking und Nordic-Walking finden sich auf 
www.gelsenkirchenmarathon.de  

unter dem Link des FLE Fotoalbums   
http://sieghardtinibel.magix.net             
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Herbstimpressionen zum Ende des Spiels „Auf der Reihe“ 
bei der Niederlage gegen Concordia Wiemelhausen. 

 Concordia Wiemelhausen siegte mit 4:2 Toren in Rotthausen „Auf der Reihe“ 

Die intensive Aufwärmarbeit trotz wenig Zeit vor dem Spiel hatte sich gelohnt. 
Concordia hatte sich bei der Anreise zur Sportanlage „Auf der Reihe“ etwas 

Die letzte viertel Stunde des Spiels 
war gekennzeichnet von der 
überraschenden Nebelbildung. 
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verfranzt. Trotzdem fand man Zeit für ein Teamfoto der Ersten vor dem Spiel. 

 

Weiterer Auswärtssieg der „Hartplatzhelden“ 
mit 3:2 am Bundesgerichtshof in Karlruhe. 

Man hat es auch in Kreisen der Rotthauser Hartplatzfans schon vernommen. Hört 
sich gut an für die Amateure. Nun können sich alle mit verbesserten PR- Mitteln 
ihre Position erhalten und vielleicht dadurch mehr festigen. Ansonsten hatten die 
kleinen Vereine doch gar keine Chance gegen die großen ihre sportlichen 
Aktivitäten zu im Außenverhältnis zu deklarieren. Vielleicht gelingt es ja dadurch 
ein Stück des längst verloren geglaubten Terrains wieder zu erobern. Es war doch 
schon so schlimm geworden, dass selbst in den kleinen Vereinen die Spieler der 
1. Mannschaften lieber ins Stadion der BL gingen, als zu ihren eigenen Spielen 
anzutreten. 
  
Einige haben inzwischen mit Dr. Feil - Ernährungsberatung VfR Hoffenheim - und 
mit der Gesellschaft des Dr. Kenneth Cooper in USA über www.facebook.com 
Kontakt aufgenommen. Wenn die kleinen Vereine nun ihren Konditionsstand und 
Ernährungsstand der Sportler verbessern,  können sie dieses dazu nun auch 
durch Informationsaustausch besser nachvollziehen. Alle Infos dazu können auch 
über die Gelsenkirchener Rosen-Apotheke eingeholt werden - nicht nur der Laktat 
Test. 
  
Mittlerweile scheuen die großen Bundesligavereine schon lange nicht  mehr davor 
zurück, den Sonntagsanstoßzeitpunkt der Kleinen in Ruhe zu lassen. Durch 
solche Art von Plattformen wie www.Hartplatzhelden.de können sich auch wieder 
ein paar mehr Leute großartige Szenen der Kleinen ansehen und das so oft 
wiederholen können wie sie möchten. 
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Nach dem Schriftverkehr mit Dr. Feil, dem Ernährungsberater des Fußball-
Bundesligisten  VfR Hoffenheim keimt für alle Fußballamateure Hoffnung 
auf. Eine Verbesserung des eigenen Fußballspiels, um den Abstand zu den 
Profis nicht zu groß werden zu lassen, besteht neben regelmäßigem 
Training nur in einer gezielteren Ernährung. Hier der Link zu seinem  
E-Book im Internet unter 
 
http://www.dr-feil.com/ebook-eiweiss/ 
 
Ernährungsberatung für Sportler und Sportlerinnen  
jeder Sportart und jeden Alters finden alle in der  
Rosen-Apotheke Gelsenkirchen. 
Dr. Feil: „1899 Hoffenheim    Jul 31st, 2009 by Dr. Feil.  Dr Feil ist 
gerüstet für neue Großtaten!“ Momentan stehen seine Probanden an 3. 
Stelle der aktuellen Fußballbundesligatabelle. Hoffenheims Trainer Ralf 
Rangnick wurde auch im DFB-Pokal nicht von seinen Schützlingen 
enttäuscht. 1:0 gewannen seine Jungs gegen Ingolstadt. 1899 Hoffenheim 
sicherte sich am Sonntag mit einem letztlich völlig ungefährdeten 4:0 
Heimsieg über Hannover 96 Rang drei. Das Unheil für die Niedersachsen 
nahm schon in der 18. Minute seinen Lauf, als Schmiedebach Gelb-Rot sah. 
Die Kraichgauer benötigten im Anschluss einige Minuten, um sich auf die 
Überzahl einzustellen. Doch kurz vor der Pause ebnete Sigurdsson den Sieg 
mit dem Führungstreffer. Mit seinem zweiten Treffer erhöhte er per 
Strafstoß, ehe Ba und Mlapa das Ergebnis auf 4:0 stellten. Um eine 
Mannschaft nach oben zu bringen, braucht man neben dem nötigen Wissen 
um die Dinge die Sportler stark machen eben auch die nötige Zeit. 
Ungeduld ist ein schlechter Ratgeber dabei, meinen viele Trainer der 1. 
Liga. 

Ernährungstipps erhalten alle Sportler auch in der Gelsenkirchener 
Rosen-Apotheke am Heinrich-König-Platz in Gelsenkirchens City. 
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DJK TuS Rotthausen II – Spfr. Gelsenkirchen: 1 – 6 ( 0 – 1) 
 

Ehrentreffer durch Tim Frochte 
 

Auch gegen Spfr. Gelsenkirchen konnte unsere zweite Mannschaft nicht punkten. 
Weiterhin müssen unsere Trainer auf nahezu eine halbe Mannschaft verletzungs-
bedingt verzichten und diesmal fiel auch noch Basti Wernscheid aus. 
So bleibt nur festzuhalten, dass Tim Frochte den zwischenzeitlichen Anschlusstreffer 
zum 1-2 erzielte und wir froh sein können, mit Roberto Camileri einen überragenden 
Keeper zwischen den Pfosten zu haben, der auch noch einen Strafstoß und den 
Nachschuss parierte. Sonst hätte das Ergebnis durchaus noch schlimmer enden 
können. 
Am kommenden Sonntag empfängt unser Team um 14.30 Uhr die Mannschaft von 
Firtinaspor Gelsenkirchen auf der heimischen Reihe.  

 
Der Torwart der Zweiten hält bravourös den Elfer und den Nachschuss. 
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DJK TuS Rotthausen III – Spfr. Gelsenkirchen II: 2 – 1 (1 – 0) 
 

Zweiter Sieg in Folge! Dritte im Aufwind! 
 
 

Nach dem Heimsieg vor 2 Wochen und der Pause am letzten Wochenende präsentierte 
sich unsere Drittvertretung am Sonntag wieder kampfstark und entschlossen. 
Nachdem das Spiel zunächst zögerlich und abwartend begann, erspielten sich unsere 
Jungs nach der Aufwärmphase als erste die passenden Gelegenheiten, doch leider 
konnten die guten Chancen zunächst nicht genutzt werden. In der 18. Minute war es 
dann aber soweit. Jan Droste konnte nur durch ein klares Foulspiel im Strafraum 
gestoppt werden und den fälligen Strafstoß verwandelte Stefan Pothmann sicher und 
souverän zum 1-0. 
Mit diesem Ergebnis ging es dann auch in die Pause, aus der die Gäste mit viel Elan 
zurückkamen. Nicht ganz unverdient erzielten sie in dieser Drangphase dann auch den 
Ausgleichstreffer zum 1 – 1. Je länger die Begegnung nun aber dauerte, umso 
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druckvoller und überlegener agierte unsere Mannschaft. Letztlich sollte aber der 
erneute Führungstreffer nicht fallen. Zu viele Chancen wurden vergeben und auch der 
Unparteiische hatte einen gewissen Anteil am Spielstand, da er zwei Treffer unseres 
Teams wegen einer vermeintlichen Abseitsstellung nicht anerkannte. So brach bereits 
die Nachspielzeit an, als Marcel Milan, nach langer Verletzungszeit zurück, letztlich 
doch noch den vielumjubelten Siegtreffer zum 2 – 1 erzielte. 
Am kommenden Sonntag erwartet unsere Mannschaft um 12.45 Uhr die 
Zweitvertretung von Firtinaspor Gelsenkirchen auf der heimischen Reihe!  

 
 

 
Beim Spiel der Dritten wollte der Ball absolut nicht ins Tor gehen. Christa die 
Mannschaftsbetreuerin sieht es mit Unbehagen. So auch die Jungs auf der 

Bank. Zum Ende konnte Marcel Milan aber doch noch den Ball zum Siegtor in 
der Nachspielzeit im Tor der Gäste aus Hüllen unterbringen. 
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S 04 Heimspiel gegen Bayer 04 Leverkusen: 
„Zuerst hatten wir kein Glück und dann kam auch noch das 

Pech hinzu!“ > 0:1 verloren  Diese geflügelten Worte von Jürgen 
Wegmann auch bekannt als Kobra kamen in dieser Saison schon öfter 
bei den Spielen des FC Schalke 04 zum Tragen. Dienstag in Tel Aviv 

wird’s wohl einen Sieg geben, denn allzu lange halten solche 
Pechsträhnen bekanntlich nie an, wenn die Mannschaft die echte 

Fähigkeit besitzt. 

Schalke 04 im DFB-Pokal nun gegen Augsburg 

Offenbach und Koblenz freuen sich auf Bundesligisten 

Zehn Bundesligisten, vier Zweitligisten und Kickers Offenbach und TuS 
Koblenz aus der Dritten Liga waren dabei, als DFB-Kapitän Michael Ballack 
und U-20-Weltmeisterin Alexandra Popp die Kugeln zogen. In Stuttgart 
erwartet der VfB Titelverteidiger FC Bayern. Ein Erstliga-Duell steigt noch in 
Sinsheim: Hoffenheim mit Ralf Rangnick empfängt Gladbach.  

Köln (gegen Duisburg) und Wolfsburg (gegen Cottbus) haben sogar 
Heimrecht. Schalke o4  muss nach Augsburg, Eintr. Frankfurt mit Michael 
Skibbe eine der Überraschungsmannschaften spielt gegen Alemannia 
Aachen. Die haben immerhin Mainz (2:1) aus dem Wettbewerb geworfen. 
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Die beiden Drittligisten dürfen sich über Besuch aus der Bundesliga freuen: 
So hat Hertha-Bezwinger TuS Koblenz im rheinland-pfälzischen Derby den 1. 
FC Kaiserslautern zu Gast. Kickers Offenbach, das Bundesliga-Spitzenreiter 
Dortmund im Elfmeterschießen bezwang, freut sich mit Ex-Club-Trainer 
Wolfgang Wolf auf den 1. FC Nürnberg - Pokalsieger 2007. 

Die Runde der letzten 16 wird am 21. und 22. Dezember gespielt. 

Mehr von der 1. Liga ... 
Meisterträume und Horrorfilme 
  
Die Zecken holen sich in Mainz die Tabellenführung und träumen von der 
Meisterschaft. Schalke ist ratlos im Tabellenkeller gestrandet und bei 
Bayern treffen Ausgemusterte. 
  
Jonas Beckenkamp (sueddeutsche.de) freut sich über eine weiterhin verrückte Liga: „Was ist die 
Bundesliga doch für ein großartiges Spektakel. Wo in den anderen europäischen Topligen längst die 
üblichen Verdächtigen die ersten drei Tabellenplätze unter sich ausmachen wie CSU-Ortsverbände die 
Plätze im Gemeinderat, hieß es an diesem Sonntag in deutschen TV-Wohnzimmern: Willkommen zum 
Spitzenspiel des 10. Spieltags zwischen Mainz 05 und den Zecken.“ 
  

Schalker Horrorfilm 
  
Daniel Theweleit (FR) wähnt sich in einem Horrorfilm: „Denn der Klub liegt zwar sportlich am Boden, 
doch die Neigung zur Selbstzerstörung, die zum Wesen des Gelsenkirchener Fußballs gehört, haben 
Magath und seine Spieler ausnahmsweise mal im Griff. Die Fans pfiffen zwar, doch gepöbelt wurde 
kaum. Vor allem jedoch tauchen keine Funktionäre vor irgendwelchen Kameras auf und stammeln 
unüberlegte Dinge in die Mikrofone. Allgegenwärtig ist nur Magath. Selbst der Trainermanager, der 
sonst energisch an der Außenlinie herumtobt, saß in seinem Trainersessel und ließ das Grauen reglos 
über sich ergehen, wie ein erfahrener Horrorfilmkenner den neuesten Slasher-Streifen. 
Gefühlt ist diese Saison tatsächlich schon fast verloren, denn das obere Tabellendrittel ist außer 
Reichweite. Und niemand kann sich vorstellen, daß diese prominent besetzte Mannschaft, die am 
Dienstag in Tel Aviv einen entscheidenden Schritt Richtung Champions-League-Achtelfinale machen 
kann, wirklich absteigen wird. Magath tröstet sich noch mit den Erfolgen in der Königsklasse und mit 
den spielerischen Momenten, die seine Millioneneinkäufe hin und wieder hervorzaubern. Körperliche 
Überlegenheit, Willenskraft und Kampfbereitschaft, die Tugenden alter Schalker Erfolge, aber sind 
verflogen.“ 
 Roland Zorn (FAS) beschreibt das eigentlich Unvorstellbare: „Doch die Sorgen daheim würden sie 
damit auch nicht los. Dort wachsen die Zweifel am Aufbauprojekt des in der vorigen Saison noch 
gefeierten Fußballlehrers. Fürs erste muß Magath sich in seiner früheren Spezialdisziplin bewähren: 
Abstiegskampf. Wer hätte das zu Saisonbeginn gedacht? 62.000 Zuschauer in der ausverkauften 
Arena pfiffen die Königsblauen und ihren Trainer nach der jüngsten Enttäuschung nach Leibeskräften 
aus. Der Konter der Rheinländer traf die Schalker ins Herz, denn nun wußte auch der letzte 
Daueroptimist in Königsblau, daß dieses schlecht ausbalancierte Team aus Stars und 
Talenten im Abstiegskampf angekommen ist.“ 
   

Magath verunsichert die Mannschaft 
 Jörg Strohschein (Tagesspiegel) kritisiert den Schalker-Trainer: „Magaths Umgang mit seinen 
Spielern erscheint weiterhin undurchsichtig. Ständige Personal- und auch Positionswechsel scheinen 
die Spieler zusätzlich zu verunsichern. Auch noch am zehnten Bundesliga-Spieltag gleicht die 
Schalker Elf einem Versuchsfeld, das durch den von Magath unausgewogen zusammengestellten 
Mannschaftskader bislang nicht in einen harmonischen Zustand versetzt werden kann. Lediglich ein 
Sieg aus zehn Bundesligapartien und Tabellenplatz 17 ist das ungenügende Zwischenzeugnis einer 
Mannschaft, die eigentlich um die vorderen Plätze mitspielen wollte und sich nun im Abstiegskampf 
verfangen hat.“ 
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Murat Genk absolviert am vergangenen Mittwochabend „Auf der Reihe“  
mit DJK TuS 1910 Rotthausen  sein  
Deutsches Olympisches Sportabzeichen, mit u.a.  
Hochsprung :  1,37 m 
100 m Lauf :  13,2 Sek. 
7 km Nordic-Walking : 52:05 Min.  

Alle am Sportabzeichen Interessierten können sich dazu bei 
Fußball- und Breitensporttrainer Sieghard Tinibel auch telefonisch 

anmelden unter 0209 136181 

    
So klar war das Wetter noch am Sonntagmittag „AUF DER REIHE“. 

Schnellkraft war Murats Stärke bei der Abnahme des Deutschen 
Olympischen Sportabzeichens „Auf der Reihe“ . 
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1. Mannschaft im Jubiläumsjahr 


